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Gäste:
Krista Sager  
GAL, stellvertr. Bundestagsfraktionsvor-
sitzende
Hark Bohm 
Regisseur
Katharina Rutschky  
Autorin, Berlin
Sven Giegold 
attac-Gründungsmitglied

Moderation:
Dr. Marianne Zepp 
Heinrich Böll Stiftung, Berlin

„Vorwärts und nicht vergessen“

40 Jahre ’68
und die Folgen

Verflucht und verklärt: Um die Deutungshoheit von ’68 wird auch heute 
noch gerungen. 40 Jahre später geht es darum, ob ’68 für den Aufbruch in 
eine emanzipierte, freie und vom Nachkriegsmief entstaubte Gesellschaft 
steht, oder für den Einstieg in ideologisches Sektierertum, Dogmatismus 
und Terrorismus. Was hat die ’68er Bewegung wirklich gebracht? Welche 
Folgen sind heute noch spürbar? Wie sähe die Bundesrepublik ohne ’68 
aus? Ein streitbarer Abend zwischen K-Gruppen und Kinderläden, zwischen 
neuer Frauenbewegung und alten abgeschnittenen Zöpfen. 

grüner
Salon

… und nach dem Salon Flower Power Beat Pop Party  
– revolutionäre ’68er Musik mit DJane Angela G. ...

Freitag, 
12. September 2008 
20.30 Uhr

Nachtasyl im 
Thalia Theater
Alstertor 1

Eintritt 5,50 E (erm. 3,50 E)

U- und S-Bahnhof Jungfernstieg 

In Kooperation mit dem Thalia Theater
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